
Fachschulausbildung 
Heilerziehungspflege
Standort Saarbrücken
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Die Heilerziehungspflege:  
Eine starke Entscheidung
Heilerziehungspfleger/-innen sind sozialpädago-
gisch und pflegerisch ausgebildete Fachkräfte, 
die in der Eingliederungshilfe tätig sind. 

Die Heilerziehungspflegerin/der Heilerziehungs-
pfleger leistet ganzheitliche Begleitung, För-
derung, Bildung, Eingliederung, Erziehung, 
Beratung und Pflege für Menschen aller Alters
stufen in behindernden Lebenssituationen 
(Behinderungen geistiger, körperlicher und 
seelischer Art).

Arbeitsfelder

•	Besondere Wohnformen/heilpädagogische 
Heime

•	Werkstätten
•	Tages(-förder)stätten
•	Förderschulen (nur in einigen Bundesländern)
•	Psychiatrische Einrichtungen und Kliniken
•	Reha-Kliniken
•	Ambulante Dienste
•	Kindertagesstätten
•	Berufsbildungswerke
•	Jugendstrafvollzug/forensischer Strafvollzug

Beginn der Ausbildung

Vorpraktikum und Fachschulausbildung: 
Jedes Jahr zum 1. September.



Zugangsvoraussetzungen

•	Mindestens Mittlerer Bildungsabschluss und
•	Nachweis einer einschlägigen beruflichen 

Vorbildung (oder als gleichwertig anerkannt) 
durch eine abgeschlossene einschlägige Be-
rufsausbildung von mindestens 23-monatiger 
Dauer oder

•	Abgeschlossene nicht-einschlägige Berufsausbil-
dung von mindestens 2 Jahren und 6-wöchiges 
einschlägiges Praktikum

•	Eine mindestens 4-jährige angeleitete ein-
schlägige praktische Tätigkeit im Sozial- und 
Gesundheitswesen (anrechenbar sind z. B. ein 
FSJ, 3-jährige Haushaltsführung mit Kind oder 
einer zu betreuenden Person)

•	Hochschulzugangsberechtigung und 6-wöchiges 
einschlägiges Praktikum

•	Ein 1-jähriges begleitetes Vorpraktikum – von 
einer Fachschule gelenkt – für „Berufsneuein-
steiger“

Ablauf der Ausbildung

Die Ausbildung umfasst:

a)	Vollschulisch:
•	2-jährige Fachschulausbildung mit 2.400 

Unterrichtsstunden und kurzen Praxisphasen
•	1-jähriges Anerkennungsjahr mit 1.200 

Stunden

b)	Praxisintegriert (PiA):
•	3 Jahre (Theorie und Praxis im Wechsel)



Abschluss

Bachelor Professional in Sozialwesen Bereich 
Heilerziehungspflege (nach 1. und 2. Teil-
prüfung) DQR 6.

Kooperationspartner

Circa 30 Kooperationsplätze bei 16 Trägern 
der Eingliederungshilfe und der SHG, siehe:

QR-Code scannen und PDF- 
Datei ansehen/herunterladen

Ausbildungsvergütung

Vorpraktikum

Zwischen 300 Euro und 1.000 Euro je nach 
Kooperationspartner und Schüler-BAföG.

Ausbildung

a)	Vollschulisch:
•	AFBG (Aufstiegsfortbildungsförderungs-

gesetz) Vollzuschuss 964 Euro (und eventuell 
Kindergeldzulage und Wohngeldzulage) 
oder

•	Ausbildungsvergütung je nach Koopera-
tionspartner



b)	Praxisintegriert (PiA) zur Zeit:
•	Nach dem jeweiligen Tarifvertrag der  

Einrichtung

Bewerbung

bewerbung-bi@bildung.shg-kliniken.de

Entsprechende Informationen und Formulare 
finden Sie im Internet unter: 
www.bildung.shg-kliniken.de.

Mitgliedschaft

Bundesarbeitsgemeinschaft 
Heilerziehungspflege (BAG HEP)

Zertifizierte Bildungseinrichtung

Die SHG Bildung gGmbH bietet Ihnen in 
einem modernen Umfeld die Grundlage für 
Ihre berufliche Zukunft im Wachstumsmarkt 
„Gesundheit“.



Standort Saarbrücken
Konrad-Zuse-Straße 3a 
D-66115 Saarbrücken 
info@bildung.shg-kliniken.de
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Kontakt und Information

Marion Hoff-von Loßberg 
Telefon +49(0)681/87009-14 
m.hoffvonlossberg@bildung.shg-kliniken.de

Beachten Sie auch den Flyer „Wegweiser“.


